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Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 Augsburg-Süd Ost (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

DJK Göggingen e. V. II : TSV Göggingen 1875 
Montag, 17.10.2022, 20:00 Uhr

Münster bleibt gegen den TSV Göggingen 1875 
ungeschlagen

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber der DJK Göggingen e. V. II am
vergangenen Montag in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 Augsburg-Süd Ost (Bayerischer TTV -
Schwaben-Nord) beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging,
zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 32:33 aus Sicht der Heimmannschaft. Den feierlichen
Schlusspunkt unter das 3. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Brumann / Kaufmann.
Nach diesem ohne Top-Besetzung erzielten Sieg haben die Spieler um den Einser Karl Brumann
nun einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen
Brumann / Kaufmann Habermeier / Neef in fünf Sätzen. Lange dagegenhalten konnten im Anschluss
Endemann / Mainka beim 2:3 gegen Wiatrek / Rummel. Das Spiel verloren Endemann / Mainka
dennoch im 5. Satz. Lange mit Axmann / Ladwig ringen mussten Münster / Borris in einer engen
Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Karl Brumann war im Einzel gegen Stefan Rummel nicht zu stoppen und ging
mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das war ein souveräner Sieg. Deutlich nach Sätzen war hingegen
die 0:3-Pleite von Gertrud Kaufmann gegen Sebastian Wiatrek. Beim Stand von 3:2 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Friedrich Endemann wehrte eine 1:0
Satzführung von Michael Axmann ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Beim
wenig später folgenden auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 5:11, 5:11, 4:11
gegen Lukas Habermeier fand Pawel Mainka von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte
das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Überzeugend war wiederum der 3:0-
Erfolg von Klaus Münster anschließend gegen Jona Neef. Sascha Borris verlor nachfolgend sein
Match gegen Moritz Ladwig unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 10:12, 8:11, 4:11. Da war final
wirklich nichts zu holen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Unglücklich war Karl
Brumann in der Begegnung gegen Sebastian Wiatrek, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Erst im Entscheidungssatz wurde das
Match zwischen Gertrud Kaufmann und Stefan Rummel entschieden, das Gertrud Kaufmann
letztendlich gewann. Nicht ganz mithalten konnte Friedrich Endemann, beim 1:3 gegen Lukas
Habermeier, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 6:6. Lange umkämpft war dann das Spiel zwischen Pawel Mainka und
Michael Axmann, ehe sich der Gastgeber mit 11:4, 8:11, 12:14, 11:4, 11:8 durchsetzen konnte.
Klaus Münster besiegelte anschließend mit einem 3:1 gegen Moritz Ladwig einen Punkt für sein
Team. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Sascha Borris, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Jona Neef verlor. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es
8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den
Siedepunkt. 3:2 hieß es wiederum am Ende des nächsten Spiels, als Brumann / Kaufmann und
Wiatrek / Rummel die Schläger kreuzten. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein
Ende.
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Durch diesen Sieg hat die DJK Göggingen e. V. II nun ein Punkteverhältnis von 2:4 auf dem Konto,
während der TSV Göggingen 1875 nach der Niederlage jetzt einen Saison-Sieg, eine Niederlage bei
0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den SSV Anhausen III (DJK Göggingen e. V. II) bzw. gegen
den TTC Friedberg IV (TSV Göggingen 1875).

 Statistik:
 DJK Göggingen e. V. II

Doppel: Brumann / Kaufmann 2:0, Endemann / Mainka 0:1, Münster / Borris 1:0 
Einzel: K. Brumann 1:1, G. Kaufmann 1:1, F. Endemann 1:1, P. Mainka 1:1, K. Münster 2:0, S.
Borris 0:2 

 TSV Göggingen 1875
Doppel: Wiatrek / Rummel 1:1, Habermeier / Neef 0:1, Axmann / Ladwig 0:1 
Einzel: S. Wiatrek 2:0, S. Rummel 0:2, L. Habermeier 2:0, M. Axmann 0:2, M. Ladwig 1:1, J. Neef 1:
1


